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Erneuter Rückgang des Geschäftsklimas 

Nach kurzer Erholung im Oktober hat sich die Stimmung in der nordrhein-westfälischen 
Wirtschaft im November wieder eingetrübt. Dies war vor allem auf die schlechtere 
Beurteilung der gegenwärtigen Geschäfte zurückzuführen. Die Erwartungen an das nächste 
Halbjahr sanken ebenfalls. Der Konjunktur in NRW fehlt es weiterhin an Kraft. 
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NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima
Saldenwerte, saisonbereinigt

Klima Lage Erwartungen

Quelle: NRW.BANK, ifo-Institut  

Das NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima hat sich im 

November um einen Saldenpunkt auf -12,2 

Punkte eingetrübt. Der Stimmungsanstieg aus 

dem Vormonat wurde mit dem jüngsten Minus 

knapp zur Hälfte wieder zunichtegemacht. Der 

Rückgang im November ging nahezu gänzlich 

auf die Beurteilung der aktuellen Geschäftslage 

zurück, die sich um 1,9 auf -10,0 Saldenpunkte 

verschlechterte. Das ist der tiefste Stand seit Juli 

2020. Die Erwartungen verschlechterten sich 

ebenfalls, um 0,2 auf -14,3 Punkte. 
 

Die politische Unsicherheit hat jüngst weiter 

zugenommen. Die Unternehmen agieren daher 

zurückhaltend. Viele warten die Ergebnisse der 

vorgezogenen Bundestagswahl ab. Zudem 

können sie noch nicht einschätzen, wie sich die 

neue Präsidentschaft in den USA auswirkt. Von 

zusätzlichen US-Zöllen wäre die exportorientierte 

Wirtschaft Nordrhein-Westfalens betroffen. 
 

Schwachpunkt bleibt das Verarbeitende 

Gewerbe. Das Geschäftsklima in der Branche 

sank im November deutlich um 3,9 auf -20,4 

Saldenpunkte. Das ist der tiefste Stand seit 

Sommer 2020. Die Unternehmen waren wieder 

skeptischer für die kommenden sechs Monate. 

Auch die aktuelle Lage wurde merklich 

schlechter beurteilt. Angesichts sehr schwacher 

Aufträge aus dem In- und Ausland plant eine 

Mehrzahl der befragten Industriefirmen ihre 

Beschäftigtenzahl zu verringern. Besonders 

stark trübte sich das Geschäftsklima bei den 

Herstellern von Metallerzeugnissen sowie in   

der chemischen Industrie ein. 

 

 

Auch im Dienstleistungssektor hat sich die 

Stimmung deutlich eingetrübt. Die befragten 

Unternehmen schätzten die aktuelle Lage 

schlechter ein. Auch die Erwartungen fielen 

pessimistischer aus. Am deutlichsten gab der 

Indikator im Bereich Information und 

Kommunikation nach. Im Gastgewerbe 

dagegen hellte sich die Stimmung im Zuge 

guter Aufträge etwas auf. 
 

Im Handel legte der Konjunkturindikator 

erneut zu und erreichte den besten Wert seit 

sechs Monaten. Die Unternehmen bewerteten 

ihre aktuelle Geschäftslage besser. Zudem 

nahm der Pessimismus bei den Erwartungen 

ab. Dies galt sowohl für den Groß- als auch 

den Einzelhandel. Von einer durchgreifend 

positiven Stimmung sind die Unternehmen 

aber noch entfernt. 
 

Auch im Bauhauptgewerbe hellte sich das 

Geschäfteklima auf. Die Baufirmen zeigten 

sich weniger unzufrieden mit den laufenden 

Geschäften. Kaum Bewegung gab es bei der 

Beurteilung der Geschäftserwartungen. Dort 

überwiegt weiterhin tiefe Skepsis. Während 

die Stimmung im Hochbau im November ein 

sehr deutliches Plus erfuhr, trübte sie sich im 

Tiefbau ein. 
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Geschäftsklima nach Wirtschaftsbereich
 Saldenwerte, saisonbereinigt
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NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima
 Saldenwerte, saisonbereinigt

Branche Indikator 11/23 12/23 01/24 02/24 03/24 04/24 05/24 06/24 07/24 08/24 09/24 10/24 11/24

Klima -7,4 -10,9 -12,1 -12,7 -6,7 -4,3 -5,1 -8,3 -7,1 -10,2 -13,3 -11,1 -12,2

Lage -0,2 -3,3 -2,4 -4,9 -1,8 -0,7 -0,8 -4,1 -4,0 -5,4 -8,8 -8,1 -10,0

Erwartungen -14,2 -18,3 -21,4 -20,1 -11,4 -7,9 -9,4 -12,4 -10,1 -14,9 -17,6 -14,1 -14,3

Verarbeitendes Gewerbe Klima -15,4 -18,4 -19,3 -20,2 -14,2 -12,6 -10,0 -14,2 -14,0 -16,7 -18,9 -16,5 -20,4

Dienstleistungsbereiche Klima 6,4 2,9 -1,9 0,3 2,2 3,5 0,9 2,3 4,4 1,2 -1,5 2,3 0,6

Bauhauptgewerbe Klima -32,3 -33,7 -33,8 -34,3 -31,5 -30,4 -30,2 -24,1 -25,0 -28,3 -24,5 -30,9 -27,4

Handel Klima -26,8 -32,2 -30,5 -36,8 -26,9 -26,3 -21,1 -31,8 -30,4 -31,4 -34,0 -33,5 -28,6

Quelle: NRW.BANK, ifo-Institut

Gesamtwirtschaft
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Diese Publikation wurde von der NRW.BANK erstellt und enthält Informationen, für die die NRW.BANK trotz sorgfältiger Arbeit 
keine Haftung, Garantie oder Gewähr für die Richtigkeit, Vollständigkeit oder Eignung für einen bestimmten Zweck übernimmt. Die 
Informationen aus der Schnellmeldung und der Detailauswertung zum NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima werden nicht in 
Zusammenhang mit der Erbringung einer Wertpapierdienstleistung genutzt. Die Inhalte dieser Publikation sind nicht als Angebot 
oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten oder irgendeiner anderen Handlung zu verstehen und sind nicht 
Grundlage oder Bestandteil eines Vertrages. Die NRW.BANK, ihre Organe, Angestellten oder Mitarbeiter übernehmen keine 
Haftung für Schäden, die aus der Verwendung dieser Publikation entstehen. Alle Schätzungen und Prognosen können sich jederzeit 
ohne Ankündigung ändern. Die NRW.BANK ist nicht verpflichtet, diese Publikation zu aktualisieren, abzuändern oder zu ergänzen 
oder deren Empfänger auf andere Weise zu informieren, wenn sich ein in dieser Publikation genannter Umstand, eine Schätzung 
oder Prognose ändert oder unzutreffend wird. Diese Publikation unterliegt dem Urheberrecht der NRW.BANK. Sie darf ohne 
schriftliche vorherige Genehmigung weder vollständig noch in Teilen nachgedruckt, kopiert oder verändert werden oder an 
unberechtigte Empfänger verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Publikation stimmt der Empfänger der 
Verbindlichkeit der vorstehenden Bestimmungen zu. 
 


